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Heiri Stürchli wird Diktator

Heiri Stürchli erhält aus Bern einen Brief vom Bundesrat,

der ihn ersucht, die Diktatur in der Schweiz zu
übernehmen.

Stürchli fährt mit seiner Frau nach Bern, vom Volk
stürmisch begrüfjt.

Stürchli übernimmt den Oberbefehl der Armee. Er

reorganisiert das ganze schweizerische Heerwesen,
indem nur noch Inhaber des Sportabzeichens zum
Dienst zugelassen werden. Der Sold beträgt für alle
Soldaten ohne Rangunferschied pro Tag Fr. 30.
Jedem wird vom Sold die Steuer von Fr. 29.50
abgezogen (in der ganzen Schweiz nicht nur im
Kanton Zürich).

Dafür verkündet er die Aufhebung des Wehropfers,
der Krisen-, Junggesellen-, Coupons- und Umsatzsteuer.

Einkommen bis zu Fr. 6000. sind steuerfrei;
er hebt die Rationierung von Lebensmitteln, Textilien,
Kohle, Benzin usw. auf. Die Zensur wird abgeschafft.
Das Volk freudentaumelt.

Nach einem Monat erfolgreichen Regierens sind
sämtliche Vorräte an Lebensmitteln, Brennstoffen etc.
aufgebraucht. Die Staatskasse ist leer. Das Volk tobt:
«Steiniget ihn!» Stürchli bittet, ihm Zeit zur
Ausarbeitung eines Dreimonatplanes zu lassen, dann
werde alles wieder in Butter sein, dann werde das

Goldene Zeitalter anbrechen, dann dann
dann rüttelt Frau Stürchli ihren Mann aus dem Schlaf:
«Heiri, was häsch au, warum schföhnscht e so, was
isch los I » «Oh Marie ich ha träumt, ich chöm
um d'Schfell!»
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Herr Fröhlich zeigt, wie unbeschwert
Man zum Hotel Lattmann" fährt!

HOTEL LATTMANN
BAD RAGAZ

Rorschach Restaurant Anker
am Landungsplatz und Hafenbahnhof.

Zimtner mit fließend Wasser. - Gut gepflegte Küche
Qualitätsweine. - Weekend- Arrangements.

Mit höflicher Empfehlung: R. RYCHEN.

21 32 M.Ü.M.
DAS BELIEBTE AUSFLUGSZIEL FÜR

GESELLSCHAFTEN UND FAMILIEN

CAFE - RESTAURANT - TEA-ROOM - BAR
Berns gediegenste ehrwürdige Gaststätte. A. Bleri, Inh.

Hotel Hecht
Appenzell

altbekannt, altbewährt. All no guet
ond gnueg. Neue Morgentaler Kegelbahn.

Telefon 8 73 83 A. Kriechtie

J 1 Tablette
nach dem Essen genügt, um
Magen- und Darmkrämpfe,
Blähungen, saures Aufstoßen
u. Magendruck zu bekämpfen.

Magenhilfe
wirkt säure-neutralisierend u.
desinfizierend, hilft der
Verdauung nach und beseitigt so
die Magenkrämpfe, die jeden
so mißmutig stimmen.

In Apotheken u. Drogerien - Fr. 2.90 u. Fr. 4. 75.

Chemosan AG-, Mainaus! rarje 24, Zürich

CHAMPAGNE

Strub

Steuirloi
warn dia Mannetkrafl ant-
ichwindel. Ein« Kur mir
dam Hormon- Prlparat
Ireiaaa bringt Mannarn

naue Krall. Dia aritan
Bai*arungi - Anietchan
¦atgan lieh manchmal
tchon nach kuriar Zalt.
¦reme* iit erhältlich
in Apotheken tu Fr 4 50

u. 21. {Kurpackung}.
W. Krladtl 4 Co., Barn

erhält uns jung und lebensfroh I Nach
jedem zielbewußten Training dampft und trieft
der Körper und alsbald machf sich ein
stiller Durst bemerkbar Nimm Dich in
achl vor zu schneller Abkühlung, sei
vorsichtig und trinke ein

MINERAL-UND
KURWASSER
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Es gibt Efeublätter, es gibt Buchenblätter,
man kann ein Blatt vor den Mund nehmen,
im Herbst fallen die Blätter, es gibt Blattläuse,

in Zürich gibt es einen Blattspitz, es

gibt ein Herzensblatt, das Blatt des Schicksals

kann sich wenden, woran oft auch ein
Blatt schuld ist, das rote Kleeblatt der

Landes-Lotterie
Einzel-Lose zu Fr. 5. und Serien zu 10 Losen

Fr. 50. (mit 2 sicheren Treffern und 10

weiteren Gewinnchancen) erhältlich bei allen mit dem

Roten Kleeblatt-Plakat gekennzeichneten Verkaufsstellen

und Banken, sowie im Offiz. Lotteriebüro,
Nüschelerstraße 45, Zürich, Telephon 3 76 70.

Losbestellungen (Losbetrag zuzüglich 40 Rp. für Porto
und 30 Rp. für die Ziehungsliste) an Interkantonale
Landes-Lotterie Zürich, PostcheckkontoVIII/27600,
oder gegen Nachnalmi^

Nächste Ziehung
11. Juni

POLIPO, nach dem Rasieren

eingerieben, wirkt wohltuend
und macht spröde gewordene
Haut weich und geschmeidig.

POLIPO

GLE R MO N T ET 7°« E T

Den größten ScUufe

MOC und bei

bietet Ihnen unser absolut
konkurrenzloses. Jahresabonnement
Niedrigster Jahresbeitrag!.
Größte Vergütung!
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